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Am vergangenen Sonnabend konnte der Landesvorsitzende der FDP Sachsen-
Anhalt Veit Wolpert ca. 200 Delegierte und Gäste auf dem ordentlichen
Landesparteitag in Magdeburg begrüßen. Das Antragsbuch war reichlich gefüllt.
Es verhieß ein interessanter Parteitag zu werden.

Als Gast konnte der Bundeswirtschaftsminister und Bundesvorsitzende der FDP
Dr. Philipp Rösler begrüßt werden, der in einer kämpferischen Rede, den Weg aus
den Umfragetiefs wies.

Anschließend machte der Landesvorsitzende Veit Wolpert deutlich, wie wichtig
eine FDP im Landtag von Sachsen-Anhalt heute wäre. Die Wirtschaftskraft wird
durch die Maßnahmen der schwarze-roten Landesregierung stark geschwächt.

Der Parteitag verabschiedete mit breiter Mehrheit den Leitantrag zur "Zukunft des
ländlichen Raumes. Desweiteren positionierten sich die Liberalen zur
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wirtschaftsfeindlichen Politik der Landesregierung, sprachen sich gegen die
Kennzeichnungspflicht von Polizisten und die Abschaffung der Umweltzonen aus.
Außerdem forderten sie den Landtag auf, 2012 endlich eine Novelle des
Finanzausgleichgesetzes zu verabschieden. Die FDP Sachsen-Anhalt sprach sich
zudem für die Verknüpfung von Freiheit und Fortschritt als neuen Leitgedanken
auf dem Weg zu Wachstum und Wohlstand in der Gesellschaft aus.

Veit Wolpert kündigte auf dem Parteitag an, künftige Landesvorstandssitzungen
mit einem öffentlichen Teil tagen zu lassen. Hierfür sollen Gesprächspartner zur
Diskussion eingeladen werden, an der sich gern auch die Parteimitglieder
beteiligen können.

Um die Konsolidierungsbemühungen Landesverbandes weiter zu forcieren,
schlug der Landesvorstand den Delegierten vor, die Kreisumlage zu erhöhen. Die
hierfür erforderliche 2/3 Mehrheit wurde jedoch verpasst.

Mit Bedauern nahm Veit Wolpert anschließend den Entschluss Lutz Frankes zur
Kenntnis, als Schatzmeister der FDP zurückzutreten. Wolpert bedankte sich bei
Lutz Franke für sein jahrelange Engagement als Schatzmeister der FDP Sachsen-
Anhalt.

Im Anschluss an den Parteitag kam der Landesvorstand der FDP zusammen und
beschloss einstimmig, Allard von Arnim kommissarisch als Schatzmeister
einzusetzen.


